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© ttitb jttw mein tt>ertl)i(ter 2efer glcid) inGrblt* 
(hing meinet cr(l gefegten £itel<25lat$ jtd) f>$d)* 
(?en£ bemunberen, unb ftd) über meine £üf)nl)eit 
befremben , baß mtcf) erfreche , eine nnber ba$ 
fo fu£lid)e grauewgimmer , unb fammentltd) anfefjnlicbeS 
2Betbeivföcfd;lcd)t jn Hermafrodit in ber Uniwrfität gefcaU 
tenc£ 5\eb;©efed)t über bie gyag : <Db &ic Weiber ttlen* 
feben fcvn ? an ofTeutliaieä Sag;£td)t geben, of)ne baß 
roid) bjüia l efoic^fen folte, baß mir aus bevfelben tiribec 
mid) gefaßten SUßutl), unb Sunbl ber 5tad)e fein 9(ug tn met* 
ttem SSngcficM , unb fein «paar auf meinem £aubt verbleiben 
totvSe. Sf Hein getrffte mtcf) ( fo fern felbe mein gut * geneigt 
te£ ®cmutf) erf ernten werbe«) baß fte allen £aß nnbermid) 
ablegen, unb allen Sern in eine mir gebübrenbe fcfjulbige 
5>ancf faoung t>crn>ed)g!en werben, guma^len mir fd>on junt 
tffftcren febr fd)mer§f)afft fallefe , ba td) tn t>erfd)iebeneti 
©elegenl)eifcn , Compagnien, unter ojfentlid)cn Saflen , uufc 
Suppecn i^on einem unb bem anberen nid)tg anbereä , als 
tiefet bod)löblicbe 3rauen;©efct)led)t mit fpi&ßnbigen 9?eb& 
@rt>eucfuugen, eintrmgenben , unb9?a^tl)eU^aeW(>renbeti 
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räcftfltcftfetten fnrnlQ trrn tiorete , wo bocb ff Iben an (äuü — ~ 
? ccbittcf lidjeö £ob ift jttäumefren, «nb auö »erfcbiebcnen 
n>eg/Urfacf)enttiicfo ju probiren getrauete , bafj baö grauen* 
>icf in vielen es bem männlichen ©cfcblerttbeportue, unb 
ob (eben fcbwdc^ere ©efeböpfe un$ tf4rd ere m 
mache, ft>cld>eö ju erweifen mir auf eine anbereSeit m 
alten »erbe, Subeffen habe folgenbe Diifcration über 
bemeibte grage $am Srucf gegeben , bannt bie bocblofc 
e j$rauen*3unfft , fofern fit imber ihr augerlefeneö ©e* 
ieebt angefochten »erben, (ich belbenraiitbig ju dtfendiren 
fm, unb bergleichen gret>ler buref) ihre fpi&fmbige Älua* 
t ju ©chanben machen fönnen. S)tcfeö ift baS Siel unb 
be gegenwartigen 2ßercflein$ , welche* mmmebro an bera 
g;£i<f)t erfebeinet , bannt t& jene erleuchte , welche baö 
iblicbe ©efcblecbt bis onbero mit ftnfteren Stagen angefw 
t, i»nb imtblinbrn 9frbfc@<&macben angefochten haben. 

• ■ • 

m fcefer Iife fratm, t>alt Wd> tttc^r auf beym Stmfc, 

5o mit Pmurofft unt> Hefa aütgat fi>f>n wfoerfegei, 

U>a* Otren tttefoern £frr mir «ftufcfrr *erfe*e<; 
3cttad?t t>iß eMe <Bfäkd)t, laß Nf Perrnrnfft t>en Pia*, 
3o Wirft toi tfWßftfe red?t rrfennen öicfm Bd^a^ j 
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>err Do&or de Qßtegenöanb/ uttö #erc 

rofefTor de 2Beif»crfctt^^ trefftn auf Da* Untoerfifät 

tu £ertna*Srot>it ungefctjr jufamnten , wo fit mtttman* 
t>« in fols«it»c 5«ct>6*SUccl)öltttt9 »erfaßt», 

.. . - Wcibtvfcinb. 1 • 

gwi befonDere* QMucf fcegeamt mit, meinen Ö#W W 
£emi uo&or ton SBiegenbanD hier anjutreften, unt> felfcen 
3^5) ♦ mein cjebcriernietfComplirnem aBflattcn &u fännen. w »i* 
mgc Seit ift Mtf wffofTen , Daß t* fte niefct mebr ßefefeen tobe? 

ll r ieqcnban&, ®e!>orfaimfter dienet , £<rr DoawfecjttWWJ 
ne gfcre »iOerfobr'ct mir , Da <5<e imbrma&te irr guten 5© 0 panD 
i feto« genieffe, unD 3too meine Reverenz ju machen begludTct werte. . 
Bie gehet eU ? 1(1 3*it meiner Greife Auf uafem Uniwjttdt neue* 
aillret? 5XDic ficf>cr eä mit Denen Studien ? 

tttaberfein^ Q3on ^euigfeiten iß ntcfcftf befcMiDeretf, t>ie 3ettun* 
m fccrDrieffen mich alFgemacJ; fefen, inDeme |clbe faf! mer/rer iBgfllj 
ä Söört in (i<& begreijfetl , Die Srudia aber befangenD fcaben fcfbc w* 
•gfutften ?auf, um fon Die fcfcäne EBiffenfcbafften in tISrcn unjertw 
ien gier ; 3a/ m:in #errDo&or \>on 2&egenbanD ! ich getraue mrp 
i behaupten , Dag Die SBiflenfcbafft auf unferer Untoerfifdt ntaöaW P 
>c{> aefligen , attf bep gegemvdrfigen 3a&r , Da (ie in Sfcren 

wefenD waren* m r t ^ _ _ . 

VDterjenbanfc 35efonDer$ erfreuet mid) ate em SD?ifgfieD folgert 
for, unD 2lufnaf>m unferer Unteerfität ju öernebmen, unD fan folaV* 
\d> faum auDerjt ßpn / nxilen niemaWei gelehrtere Profeflores auf Dero* 
'bea danken erfefcienen, a(tf eben anjefco , worunter #err Doäor de 
3eibetfeüiD flcr> mit allem 3^5 w Juridtfc&cn Facultdt Den erflen fXana 
luetgnen befuget tft. 

Wciberfcmö. 3$ aetbfeibe bdefjflemJ terbunDen m 3>ero aüjtu 
itige gegen mir traynDe .Socjjacfctuntf , welche meine Scieiu, unD Mc 
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ritcn nicbi mbitmn, inbeme icb nur öflf Ju moM erfenne/ Döß btf auV 
gegenwärtige 3-'t frwt allen meinem Studio in Der blinDen UnroiiTenbeit 
" erumgewanDeret fepe ^ fo micf> ccfl a; 7 j geun: he r §ftcf)(l fc^mer^cr. $?ac& 
}f*id)t meiner &br*£an$el eertiefete icb mieb ciauGltcb in Denen Juridifcben 
JubriJitäten , ebe »* t>ec irrDifcben ©efcboVe mnec* unD dufferlicbe £igea* 
f^afften / wie icb t)ittt fetten / genauer betrachtet babe, SÄefo £err Do- 
äor ton £$iegenbano , icb fcblne mkf> meinen ftebler ju brennen, fö&f* 
lia mit/ alö einem Ooctori Juri» Die Scbamrärbe an weinen ^Gancjcn ge# 
bauten folte. 3$ glaubete bü* anfyero (0 grober gebiet) Dag icb mit 
9)?enfcben lebe unter Denen $}enfcbcn , unD finDe anjefp Durcb wnviebener 
•auf unferen Unieer(it<lt$'\5aal ton Dcmphiloloph |d;tn P»oft(Tbrc.£krm 
Do&or ton #imbranD «ebalremrDifputati n mi b go*n(*licb überreif fen, 
t>ag Die ttit ^enfefeen (u |Vf>n glauben , feine 9flen,*cben fci?n, mithin Daf 
ic& niebt mit Sfltenfcben gdebet babe. 

tt>ienenbanb. .&err Doftor SOBciberfeinD , 3b« nun gemaebfe Pro- 
pofitton febeinet mit fef>r t>etfin|frrt ju |eon, icb bcijtet'ife Dieselbe niJ)t, 
fcabetobittemitjurQ5naDeautf / t>ag €>ie fleb btffer ju ctfläeen beliebetet^ 
Weiberfemb. 3$ etfldre mieb / unD tvirb aucl; Jbnen Diefe €tfll# 
*ung febt feltfam febeinen / ja »iclleicbt einen ttsittttwtim (gebreef en in 3b* 
ten #erfcen einjagen/ »eilen aueb (le mit flttenfeben bi$ anfrero gelebet ju 
taben eermeinen / fo Docb feine ottenfdfjen fepn / ja fo gar fepn <gie mit 
einen fo genannten Jflenfcben oueeb Da$.£b**33anD terbunDen , fo Docb fein 
<^enf# niebt ijt. 

Wieaenbanb. Sine MtfOttC Üvebe ! 3* bin Der ^eonuncj/ mein 
■&err Doöor SBcibetfeinb babe Die b'«"^ ganfce^acbt mit Denen ©ü* 
tbern unb teacbenben Studio tetjebtet / £af er nid;t genugfam awfge* 
fcblaffen/ unD amefco au* b*m$taum reDe. S)tö £b*'35anD bat mio> 
mit meinen SBeib Vi&oria vereiniget / mit »elcbec icb aud; alt meiner 
^ilgebulffm (eben 10. 3abt lebe / &cro beaeiflerten Scrnunfft, .ftlug* 
fceit/ 2BUj/ unb 3)erflanb / fe einen toüfenm?encn ^enfeben autfmacbef/ 
babe icb genugfam erfabren ; unD Dife meine Vi&oria fette fein ?)?enfcb 
niebt fepn ? $Baö geDencfen @e Docb «frerr Ooftor SBeiberfeinb ? ©i-fe 
Sbre DveDe tvurDe 3bnen febc übel au$!cblc$eu / »ann mein SDßeib Vido- 
*ia 0* zugegen ein^nDete. [ 

Weiberfeind 3jb W, Dag ©ie mein #err Dodor ton ^Bieaetu 
fcanb aneb in tieferer ^3linDbeit (lecfen, unD sur »abrer ^rfanntnuö Jbc 
©emütb tetbunetut fepe» €ö bltibtt Datbcp/ i* »iDerbole eö nocbmabl^ 
£>w Weiber feyn feine tllenfcfoen / unD Die roir bi^ anbero mit Denen 

?8J<ibmi klebet / bfltxn niett mit Wenfcbm gelebet SDeßwegen DÄncfe i* 
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Dem £immef, bog mi$ unberbtinben (tobe, unb wert) ^infuro ou$ ab 
^'efcllföafft Der 503cibcr fliegen/ »eilen fie feine OTenfcten fepn. 

U^ctrcnbanO, 3* Hl SÖabrbeit nidjt , roa* i<ft mir gtftjf 
eferr fofle / Da id> von einem fonft fo ßelebrtcn $?amt Derajekben roiber ab 
Qjerminfft lauffenDe Proportion arr^re, unDrotfcbe ©e # meiert 
Doctor 5a3ciber'einD , fo fjartndcfi^wircrboiett r QWnber fan mir prOfr 
mütb fommen / roß Ca* berühmte Whi'ofophus^errwn^tmkatiöfe.'be 
auf e|[auücl;en unferen Unit>trßf<b*<6?ftal a(fb ^arbßrei|fli$ 'defendirtt 
habe / Daft nad? Sbrer 0\eDt auo> ©ie femer ^etmung fepn bepgcfallcir. 
5)ann roie felrc eö mialMb feyn, Dal? Die Durcb \ow\ rooo.unD 1000, 
Der 3al)ren ßebenbe >U$<U beiUnOfe m Dem3rr*2Babn gelcbet (jabe, 
gloubenD , Dn^ auc[> Die SCBeibec untf ßlcicbe $?enfaVn |cpn. $Q<r@r> 
fcbovffc ©genfebafften baben Die alte SCßelfberubmU Philofophi untffanD* 
ßreifflicl; entbeefet, Jb mürbe« (?e aircb fo(cb<ö (beforDeri|i wnbemSto 
feben, unb Dcflfen (Speele fcbreiben.D) fo fern Die Leiber feine $}cnfa)m 
fcprr feiten, urtf ebenma^i^ eröffnet baben: fo ftyeinet mir, baß auefr 
J&crr Doftor t>on {tirabranD m'cbt im ©tanö »erbe awefen fepn, auf 
einmabl einen forden Sentenz einiufubren , n>eld)«r Dreferf tibtty ©e> 
fd ; lccbt (fo jeDerjcit DiebWe SierDe, unD^otbttetibiflfcitüet^enfäm 
tvare) au« DerSaM Oer $fenfc£enaue(öfcben feite. 

lUeiberfrinb. SDii $rob (obet Den #?ei(?er, (jflben andere Ditfe 
SSBabrbrtt nieft erfennet, fo i|l mir^enua, Dag #errDoaor&ofl#iw 
branD Durcb flarcn QJenxigrbum fofebe an Da$ %frfi$t aeleget babe, 
krafft roefeber ia> mieb übcrnwfen erfenne , unD auf feiner OTeijming ie* 
ben unD frerben trerbe, Daß nemfieb Die XPeiber feine tTJenfcben feyn. 
£err Doftorson SöiecjenbanD wie fepn bicr atiein / fommen ©eiir meto 
Auditorium , bi* Die Colfcgia anfangen , ft> twrD ia) Sbnen eine unD 
andere $rob De* Doftor* von ^irnbranb tor6rin0en, mit welken ec 

Diefe Proportion befraubtff. 

Uttettenbanb. $?icb wirb erfreuen fof cbe cmjiibflretT/ feiert nj'r wtf 
nieber , (Sie belieben £err Dodor SöetberfcmD Die^ro&iufrcllen, i» 
»erD Den ©ca<twrt l?alfrtr A tmo naejj meine« jfrdfften lumSJortfjal W 
»eibüebtn e^fcbledjtf antrowten- 

Weiberfeind SBobfon ict) ma^c De« Sfafang , unD fe&e ba* erfe 

Argument , fo Diefeö ^nnbrtfttf iff. 

ARGUMENTUM I. ■ ' • ' 

l^! r i T bBt J?*i^ «Wenfcben n;a r rerr, fo ergeffefe fofcjctf fiauftOb 



|uto(T<0 Dernünfffia, tlUQ, »eig, tmD reDenD fepn, fo OfflftjPai 
«tnf^ SBenfcben , ober Difee «DctJ preHret nicf)t , Dag Die SBeiber $Jen# 
fd)*n fe^n ; unD jtror betreffenD Den SJernunfft, rset fan mir launnen, 
tag Der Seuffcf »cit (Oberen SJenmnfft f>abC/ aldDie JÖ3eiber , unD Dar* 
tuxb ift er feineMcnfa), mithin machet au* Der 93ernunfft ntd>t/ tag Die 
SBeiber OTmfcfccn fcpm 

tDiecjenbanö. #a , &a / N / ßft werten weit f ommetr , wann tt>te 

filetd} Datf crflc Argument ba; Dem Muffel in Dt? #lM1 fuefm muffen; 
2(ber nid)teDe(toti>eni3er gebe icf> meine Slntmorf Darüber, tmD fo^e, 
frag Durcb Den Söernunfft Der Wenfcf; untetfc&ieDen »etDe nicfjt ton Denen 
Seufflen, unDanDerenöeifferen, fonDewDon Denen unDernunfftigen$f)ie# 
ren , unter n>eld)e Da* SBeib notf>»enDi0 muffe gejeblet »erDen , tüatm (ie 
md)t mit Dem 93ernunfft begäbet witu anDcrtene (>at e* eine »eft an* 
Dere 93ef$affem)eit mit Dem 93ernunfft,mU »eltfen Die Muffel unD anDere 
(>5eifrer begäbet fe^n , altt mit Derne , fb wir Ettcnfcfeen fcaben, öann Die« 
tveif Der SRenf$ nieft allein auö Der (Beden , fonDern aud) au* Dem 2eK> 
beliebet, fo ijt felber mel>c IrtDifd) tmD emgeföcclncf et / tüirD alfo aBbiec 
Fein anDerer al* Der menfd)W;e «SBernunfft DerftanDen, aufweisen erfofr 
get, Dag seilen Die BBetber »ernünfftig felbe aud? ^enftfcen feyn, oDer 
aber fb lieffe fid> Difetf Argument ebenmdgig rctorqoinm, Die $e«ffe( ba# 
ben einen Öüernunfft / atqui Der £err SBeiberfemD fcat einen Stonunfft, 
ergo iffer em £<utfet? 

tttobetfemD. Contra t ®er QJernunfft Der SBeibet (f! fein menf<&# 
lieber ^ernrniift/ i* prebireeti; S)er#?enfcb, rcefc(>er mit wagten 93er* 
mtnfft begäbet iff , i(t tmlid) ju Q3crtrettumj Der Sembter, imt> ^taatto 
Afohttir n>arm Dann Die-2Berber einen regten Vernunft rotten, Der ju 
einem Sftenfcfcen erfotteret n>irD, »arum ttirD tfenen Dan« Die93ewet# 
fung aller SletmSfer Derbctten? 

VPiegenbanD. fierr GoIIcga ! Diefe* Argument Raffet gar feinen 
^tieb auf / Dann erftene geltet mebrertuugüfjruna. etneö tUmtf , all 
Die Stoffe 3)ermwfTt , nemittj Daf 5jnfeb^n / Die $rfaf>rem>eit / ein uner# 
ftfretferie*@emütb, ^eftdnDigf eit in SEBorten, «rD SCBeref en , ttnD Der# 
gleiten , fe Dem sjJJann Don Der 2lrt beffer anfielen , unDmm Q3erjua tot 
^enen SSBeiberngeaebm »orDen : Tlrtitxttne fenn Denen SBÖeibere« Die 3lem# 
ter tertetten , wo, onD tinrnn OÄdnner torftanDen feptt, Die Darj« t\d>ti§ 
«nD touglid) fepn, fehlet aber Daran, fo berget Die Sßelt mit mebr 
Dann eBonnemf larerr Exemplen , Dag Denen tBeibern Der 3u tritt ju Denen 
5lcmbteren m*t »erfaget rfl, tofefbt »eü beffer , unD (um Elfteren trefli^ 
*ir verleg »erDm »on Denen SSBeiberen , all m Denn ©?Änneren ; Wo 




(i[er man Mtl Irene Der JTapfertit , t6tt Margaretha au* T)dnnetnarcf , 
nannt Scmiramis , tton Catharina Cornelia Äinigin in (Xppern, t>on Elt- 
fabetha ffinigin in SngcöanD , Rodcgunde ^<5mgin in fernen / kor 
Camilla Der Volcnoriföen .pertföerin / Don Zenobia Der PalmirenG« 
fcl?cn ©ebietcrin , ton Anriocha , Attalanta , Artemifia , unD Denen 
Amazonifc&en £elDinmn , tvefc^e Dur« tapfere Regierung tf>te "Jucput 
mit Dem Sölut i&rer geinben gefdrbet / Die (geepter mit $erea)tigr«t U* 
f$mucfet/ unD mit W«ft unflerbli«en 9vul>m feon toweftanDen : faget 
mir aber Der £err SCBetbcrfeinD, Dag wenig genug fepn, Dieicbbepaefuad, 
mithin glei*n>ie fein #hjcf en einen gl^anten ma*et , a(fp au* Dief< 
niefct genugfam Die $rob befldttigen , Daß Der SBeiber Qfernunfft ein menf** 
lieber «4 Denen SUmteren, unD Derofelben^ertcettungtausenDec^eniunSt 
fepe , fo fage i$f Dag ©Oft fol«e* abfonDerii« jugelöffen, Damit Die 
Öfldnner niq>t gdnfcli« bef«dmet werDen , nic$t aber Dag DieSBeiber De# 
nen inneren nia)t gleichen ^ernunfft befäen : £)ann würben Die 2Beu 
ber wie Die Banner alfo in Denen Spulen unterrichtet , ju Denen Wen/ 
febafften angehalten, unD nia)t nur bep Dem ©pinmSKaD unD SlaWtf 
fäenD gelaflen , fo nmrDe man ba/D in £rfa(>mung fefan, »er groiferen 
<2)ernunfft befäe: Die $rob leb»et etf, Dag au* of>ne gtuDiren ein fluA 
temünfftigeö 2Beib aud> bunDertgradirteDoaorei in Dem 5£BMj öbertref* 
fe, unD roufle icf) aud> wie beibringen, tvelc^e t>of)e etemrer wmtten, 
mit ibren Sßeiberen ju diaty geben, ma* (le befölieffen, unD rcfolvitea 
foflen : 2>ag aber Die SDeiber fkft in folgen ifcren Qtonunfft ni*t übet* 
nebmen , unD gleicf>tt>of>l in Dem Vernunft Denen inneren Den 3>otju| 
laffen »oütn, ijc ibr<r $ugenD , unD eben DarDur« i&ren Vernunft ju* 
auftreiben , um DarDur* au* Dem mdnn/i«en ©ef*le«t auf &Den eine 
®)H luiulaffetu . 

ARGUMENTUM IL 

- J^etberfetnb. 

JKSlBee genug bitmit , fcernebmen @ie Da* }ttwre Argument, wlcfi f * 
•<t$ fiar bezeuget, Dag Die SOBeiber feine ttTenfcfoen feyn , unD reDe io) 
otfo : $aö ift allein ein flftenfcb , weiter ju Dem £benbilD ©Otte* er* 
fäaffen roorDen i|t , aber Da* SBeib iff ni*t na« Dem dbtnbilt) ©Ott* 
erraffen ; 3* probire t$, bat Sßeib i(t , n>ie aüc ©eierte reDen, ima- 

ginis imaginäre imago , auf f CUtf« ! !f ine ZMlDnuß Der abaebtlDteil 

SilDnu^ (ßa>tteö, nemfidfj Deetnarme, mitbin ijrDaö SQBeib fönten' 
b«D ©Otteet/ fonDern in ermatf eine ^5iiDnmJ De*i 3)?annfi / unD Diefe^ nur 
urooUfommenerSöei*, n>el(enl&re9?arur feine fliege t>o»fommene©i/Dnug 

. mit 
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mit Dem Sftarmnicbt julafler, DabemSöeib ermannet tt>a* an bem$?annba* 
»oüfonimniße, unD fo einen SDtann autfmacbet : 3$ befra'fftig/ biefe* no*fr 
tnebrer mit einer ©leicbnu*: Diele $bier fan &u finDen, aftf in ejempef 
«in 2lff, Difer begreifet in viele *ctto*$bctt, »elcfcDem £etb eine« 
Sftenfcben cjleicben , jeDocfr wirb mir feiner fagen, baß Der 2lff oDer andere 
$bier ein #fenfd) fepe : qlfo flu* , obfcfcon Da* S03eib in ernten ©tucfen 
mit Dem ftb eine* ?flenfcben* überein*flimmef , probiret ni$t/ Daß jtc 
De|j wegen ein üftenfd) feoe. 

Xttiegenbanb. Sancjfam £etr Doftor wn EBetberfeinb , &6cef mefr 
ne Antwort ^teräber; ifi berSttann tu Dem ßbenbilD <M)tte* erfd>ajfen, 
fo aütet folc&e* rud? Dem £Brib / Deffen Urfacjj ifl eben biefe, »eilen Da* 
S93eib / rote ihr übet, Imaginis imaginäre imago , ein ZMlDnuß bet ab* 
tjcbilDten Silbnuß <£><Dttee iji, nemlicfc bee iTJarau*, S)iefe* erfldre 
id) in einer ©leic&n u f? ; S&ann ein ÜRablf r feine felbfl eigene 35ilDnu* f ober 
Porrree twrfertiget bdfte , wolle ober au* feinem belieben noc&eine* ber# 
flleicfcen abcopiren, folte nun biefe Copia ni*t fowobl/ gleichwie bat? erfle# 
re Porcrec feine 23i(Dnug fron ? alfo au* bot e* gleiche «efebaffenbeit mit 
Dem na* t>er ^öilonuft De* #tann* , mitbin auebnacb berÖMlDmiji @Ot# 
te*g (lolten Söeib. — Q$etreffenb 3>ero gemachte Parität öon Dem 
fen , imD anDeren frieren , finbet felbe gar feinen frart , Dann nid. t Die duf* 
fcrlicbe ©eftalt , mit welcber audj> einige Dem ^enfeben gleidjen, 
fon Liren Die innerlicfce ^iaenfcbafifcn , unb Üualitdten, Die $8e.qeifterunfc 
Der Dtrnunfftigenßeele, Die wrfldnbtge @inne , unb bergleid?en, biefe 
mach n einen Ü»enfd;en au* , aber eben folebe begreiffet Dats 5U3eib infoli 
d;er 2ßürDig# unD gürtreffMfeit , al* wie Der $*ann, mitbin felbe fo 
gut al* Der #?atm em SMenfcb, unb ein <SbenbilD©Ottc*ifi ; gumafefen 
©Ort f fbflen Genefii am i..fpri$t, Äaflet une tttenfcfcen maefcen, 
ein 2ttfo t>ae une gleid) feyetc. unb cap. t. r£e ifi niebrejut, Daß 
ber ttlenfcb allein fey e , ic^ will it>m einen (Bebuljfen magert ; $Ban« 
nun ©Ott fclbften Da* 2öeib einen «07enfd>cn nennet , »ie folte Der ^)er^ 
Doaor t>on 5DeiberfeinD folgen $\M Dem Söeib öbOreiten fernen, gu* 
Derne ejleicbtoie Der 5J?ann Die $bre ®Ottti , <x\t ifi bat* 3£eib nach aHec 
^cfanntnug Die €bte Ded Mannet: ?Run aber nad) Der £ebre De* 2lpo# 
fiele Pauli Corinth. u. folte wobl Dem VHenfcben ein St^tz feyn 
Det Unmenfcb ? folte Da* Sßeib Dem #tann eiti €bce fepn, wann fie fein 
Q^enfcb nitbtrodre? 

IDeiberfeino* @efe$t au* , Da* ®eib werbe genennet Die $htt*ti. 
®?ann*, alcicbwie Der9)/ann Die €b« ©ötte* iß, fo folget Darau* niebt 
bie ©leic4?!)eii.Der «aiuren/ bann ob jebon Der Wann Die Gb» ©0«t*/ 



fo tfl er Do* fein ®Ott, flffö <ro* o f > fcfön fa* TOeib MtfKüM $W 
w* genennet »icD/ folget ni*t, Dag fte Darum ein#lenf* fepe. 

WiectenbanD. £Bie Da ? mein £err Do&or EBeiberfeinD ! iljc fabt 
eine neue Theologtain, Dann meinet ibr au*, e*fepeeim®lei$b«rjtw 
f*en Dem unenD(i*< aümd*rigen *Befen, fo Da® Ott i(l, unD ptfa)en 
Dem flerbli*en #Jenf*en, Dergleichen 2lebn(i*feit tmt aujcnfd)ffti(ia) 
iroiftbrnSßann unDSBeib ifi? JDannob Der 3)iann|*on eine £brt®ÖC 
te* ift , fo ift er Do* fein ©Ott , »eilen ft* Die ©eerblt* f eit jur Qtm ' 
Hiebt erbeben fan , mitbin fepn ^ier jwep *eef*ieDene Naturen , bimje#n 
bat e* eine anDere Q3ef*affenbeit mit Dem 3Äann unD Dem SBeib, Deren 
9?atur in Dem Söefen Der <öterbli*feit übereinkommet / mitbin mann Der 
tfilom ein flEenfcb , au* Da* SQ3etb menf*li* fepn mu§: $vtotmt lautet 
ja Der $etf : (B<Dtt fal>e , Daß eo mebt cjiir war , Daß DctITW* 
leine feye , Dabero er Denselben Da* Sßcib jugefeßcl / »ocDurct Die & 
febaffung De*#?enf*en* üoUfommm gema*t »orDenifl/ Diefe5?oflfoitw 
menbett aber erforderet ein Doüfommene* ©ef*6pffe , foDaba$2öfib0e# 
trefen ift / »ei*e glei* Dem SWann eine menfa)li*e *ftatur in fiebbegreiffet; 
©ol*e* bejldtttgte 2IDam feihtfen, Da eroon Dem Schlaf ernwjwD, 
Die fo eDfe Sreatur Da* SBeib an feiner ©eiten fabe , er iuffte ajei^auf: 
£>tfe* tj* Dao £ein oon meinem 25em , uno Da* 5leifd> oon meinem 
5leif* : al* n>o!te er fagen : 3* unD mein SBeib fepn ein gleif*: BMW 
nun Da* 8Mf* De*2IDam* raenf*li*, fo wäre au* ein feI#<JDa*3Ieif<t 
De* SBeib* , mitbin mann Der S)tann ein 2»eof*, fo mufi au* M m» 
♦in Sflenf* gewefen fe^n. 

ARGUMENTUM III. . 

tt}etberfetn(>. 

SK^tf folget ntefet Darauf, mein^errDoaorwnSTOiecjenbanb! t» 
obfäonSJOtt beo €rf*affung De* SBeib* gefproefen i 3d> febe, 
t>ag ee gut f«ye , Dao Weib etfd>affm, Dann er aueb bep 2)arfJcGuna 
De* gitmament*/ bep Der@dnDerung De*ti*t*t>on Denen ^inftermifTm, 
bep &f*affung Der $b"r Der SrDen , unD Der SWaef De* Eufft* e6enfoU 
djeSBertwiDerbolet, roo Do* atfe Dife feine tf?enf*en fepn, unD taugne 
t* ni*t/ Dag alle SBercfe, fo er in Denen 6. $aam geubet, äffe 90& 
fommen gewefen / Do* aber probiret et? ni*t / Dap er Da* 2Beib a(* einen 
9flenf*en babe erf*affen mäffen , Dann Der ®impef t(l in feiner Wafurein 
toüfommenec ©impet, ein (Stocfpf* ein üoflfommerter ^toefgf*/ Der 
33ät ein üoafommener ?ödr , Der Ö** ein Dottfommener Oa)* / unD mit* 
f)\n Da* Söeib ein wUf ommem* *bier in «*rer ©artuna , utJD tveifen ftfr 



bi& oorfreffriefiere ©cjenföafften in fä begreifet, aH anbete Beftiett, fo 
kifle icf> <iucb ju , Daf* $Ö*tö "nto &wn ?h(eren Da* »oüfommmtfc 
§bierfei)c, ntc^t a(xr / Dof ft« CJQ«>urc& ein OTenjc^, fo Oterautf mc^t <rfoI# 
ct. SDann wann ifp Die ©grifft gelefen : beiffet eei ni*t Crcavk Dem 
ominem ad imaginem fuam , <5<Dtt bat Den tllenfcfeen ruu+> feinem 
£benbüD erfefcaften , ben tTJenfd>en , feujet fle, nicbtaberbaetPeib; 
Unter tiefen 9)fenfcben wirb Dann allein SIDam mit feinem m<$nnlic&m 
(Stammen DerfianDcn : £>iefe$ wirb erf idret , unD abgenommen auä Die* 
fem , Da Der 2Bclt>2lpoftei fpri*t : 2>urd> Den Wenfcben ift tne Bunt) 
m bteEDelt emgecrancjen, unö btirci) öte Öünb Der Cob : 2)annun* 
eract>t €oa Da« Sßeib t>orbero Die öerbottene gruebt gcFoffct, ftdtte (ie, 
na* geugnufj aller, oDcr minDifhn Der meiffen £ebrer, Den $ot> in Die 
SOeit nid>t eingeföb«t / weilen aber SIDnm if>r nacbgcfolgef , Die 8ni$t ge# 
noflea , fo bat er Den $oD über ftcb, unD feine Sftacbfämmlingc gejogen; 
SÖarum? Darum, weilen $Dam ein Sftcnfcb gewefen, Die Srucbt aber nur 
Dem Qflenfdjcn aerbotten worDen ift, nid;t aber einem tyiit, öDer Ute 
menfeben , Derqlcicben Daö Söeib wäre. 

VDiecjenbanb. g>fui?, £err Doöor Don SOBeiberfeinb ! wem fotte 
Dergleichen 9\eDe einfallen ? allein, weilen fiein tyrer £artn<Scfig?ett m* 
Marren, fo wiDerlege icb felbe ganfc grimbhü) , unD siebe Antwort auf 
-alle $uncf en : gutn erften jwar , fagen @ie, ©Oft babe ju aller Srfcbaf* 
fung t qe|procf)en ^ vidit quod cflet bonum, er babe fjefeben, Daß e* 
gutfeye, mitbin aüe etfcpaffene^efcbfyffe Menfeben fe^n müften: S)ieferf/ 
meinJperrl fcblieflet (kb niebt Darautf, Dann Daß Die $bef $b»« fepen, 
Datf wifien wir , weilen {ie©öttal$?l>icurfcbaffen bat i bep Der grfcbaf* 
fung De* SBcibe* aber, lauten Die 3Bort au$fübrli# : Ferft adjurorium 
(imile (ibi, ©Ott babe Dem 2JDam eine ibm gleic&e «Mitgehülffin, Da* 
ift , Da* SBeib jugegeben. SCßann fte Dann ibme gleicb, fo folget, Dag f* 
ein ibme gleicher SMenf t cjewefen , mitbin au* if>r nad;folgenDe$ weibltcbe* 
©efcblecbt ihr gleite «Ölenfcben fepn: unD weitere?, warum ift §t>aDa* 
5Dei6 Dem #?ann jugeben worDen, aleJ Daß Duccb Diefeö eDte ®<{ä)Ud)t 
Der (Stamm Adz fortgepflan|et werDe , tu Difem ift erforDeret, Daß Da* 
Sßeib ein OTente fepe , Dann fimile parit fibi fimile , Die ©eburtb ifl gfeic| 
Derne, von weicbem fte entfpeieffet , unD folget Dem ^eib nach , t>onwefcbem 
pe berfommet, wann Daei 5ßBeib fein STOenfcb gewefen , fo b^tte fie Da* 
mmfcblicbe ©efcblecbt niebt fortpflanzen fönnen, Dann eine ^3dringeb(5^ 
ret ^Sdren, eine ^änDin junae ^)unD, «nD wann De* »&errn Doftor 
?0?eiberfeinD feine tWutter eine €felin gewefen wtSre, unD fein ^enfcb, fo roh 
t% er sewif aleJ ein junger Cfel auf Die mit gefomrwn, ni*t aber ai* ein 
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tWenfö. SSeireffenb DadanDere, unb jwar Den angelogenen fytfMtM 
2lpo(tel, weJ*er olfo lautet : ©internal?! Dnrcfe emen ttlenfdjen Der 
Cc*> in bfe Weit qefommen, fo fage i*, Daf? Dur* Die SBort fein« 
TTOenfcbert) fo roobHn @rie*i|cb* ate £atetnifc&er ^tuefe^ung/ Darfmenity 
Hebe ®efcble*t indgefarnrntterftanDen werDe/ mitbin au* bkgwba« 
tec ate ein SD?enf* begriffen wäre, Dag aber Der &rt ni*f eben bepbeto 
fonDer* benennet , f an tnrflanDen werDen , treif n *t IDiflen 




»ertiniget wäre , mifbm unter e ; nen ÜÄenfd&en einqef Hoffen fltnxftn ift» 
Ob aber , wann gt>a, in hypothefi, aOein von »er 3ru*rgenofltn 
te, of>ne Dem 9lDam, Der ?oD erfolget wdre, 0Der|nid;t, ifi allen unt# 
fenD, uuDi(] Der Difputation Der ©elebrten frei), mitbin f an man Darwt 
Raffen , wag man will , weilen niedre Darton eiti Slrticfel üce ^iaubene iji, 
€0?ubm glaube i* gewiß erwiefen >u haben , Dag Das bet>^ebtQd)te Argu- 
ment De* *&errn Don SöeiberfeinD* Denen SEeiberen Die %nfa)W ntyt 
benehmen Munt. * 

ARGUMENTUM IV. 

UMberfemo, 

tSDet ihr, wa* ibr wollet, fo bleibe i* auf meinet Otymmg, taf 
i Die Weiter feine 117enf*en feyn , Dann fo gar M «tottoi 
Homo, DetSttenf*, wirD t>on Humo deri virer , Dae» t>on Der ^rüeir, 
Darum fo Jerni jene allein 3&enf*en , fo ton Der €rben berfommen; »«I« 
nun Da* töeib ibren Urfprnno ni*tt>on Dcr€rDen, fonDern t>onD«9\ip' 
pen genommen, fo gebübret ibr Der $itul homo ni*t, Dag peemWenl* 
jeye, 

tt>iegenbank SM* Derivario D*< lateinifeben WßfctUint homoib 
humo ifl *war tfartlicb gegrönDet, unD aue Der S3eDrob* ng na* 
fcenen ©ünDen*3 iH ju erffbe« , fra @50tt fpra*e , Du bifi £xbm, un& 
£r6en folft ou treten, Gencf 3. sflid^Dtftowmigerl alt* oben 
erwiefen worDen , wie imagini* imaginatz imago Die Q3üDnu* na* Ott 
erflcn 93ilDmrt aueb eine ^Silonue ^Orteö fe»e, affo itf eben aübier Da* 
Sßeib , fo au* Der Diippen Ad* , Die auf) Off £rDen gemacret wotDen, . 
ebenmäßig entfproflen »on Der £rDen, mir^m ein sjftem* wie 2(Dam ; 
SDpnn wer wirD mir benebmen, Da§ Der Jammer wei*er oon <£i|en bv 
flebet, einen anDcren Jammer nicr)t ma*e? S)iefer artete Cammer foirD 
jwar formiret t>on Der ©etfalt Detf erfteren jammere* , in fi(b ftlherobet 
Dur* Dad (pifen , weilen Der erjtere *&i3mmer t>on Dem ©fen gemoefetifl/ 
unD fontfen ttn anDeren Jammer ni*t f*miDen funte , alfo au* ob Da* 
Hßeib f*on »on Der Sippen gemattet woröen, fo i(l (i* Do* glti* Dt« 
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Adx ton Der grben enffproflTen, weifen Die Kippe» &on fcer $rben wäre* 
5tim ankerten : warum eben Q)ött Datf §Dle SBeib nicbt immediatcgleicfr 
Dem $?ann t>on einem terdcMicben ^tt^io^en babe erraffen wollen, 
fonDern Don einer föon Derfertigten Subftanz » nemficb tjon Den SKippen 
gefaltet habe , gebe icb Die Urfacb : Dag und ©Ott Dar Dur tf) Die Q)ortref# 
ltct>Fcit Diefetf (^efcbo'pffea , nemlicb Oed SBeib* ^a6e ju eefennen geben wo(* 
le, alt reeller ftcb r affo ju reDen)gefcbdmet \)&ttt, Diefelbe »on einer un* 
aeftalten €rt>en Darjufteöen , fonDern er tat fit gemaebt »on einer febon toll* 
fommenen Subftanz , aß Da Die IXippen ifl , fo Die ndcbfte an Dem £er* 

5 c n wäre/ allen inneren $u einer £ebre, Denen Gelberen Den ndcbtfen 
>lafc an Dem £er$en $u (äffen , unD n icb t , wie eo Piel ©ottlofe siebt , feU 
be unter ibregüfjju legen : anDere fepn Der Üttepnung / ©Ott babe Da* 
SQ3«b Darum aud einen Q3ein er fd) äffen , Daß w eilen Die OTdnner Die rnef)> 
rille etgenftnnige Ruffel fepn , fie mit folgen 55ein ibnen Den flopff bre* 
eben, unD Datf^irn räumen [ollen , unDcjibt eaDie^rob, DaS unter iocv 
öcmeinigli* ?p. Sfltönner erfl Durcb Die SGeiber gefcpeiD gemalt weroen, 
unD Denenjelben ü)r 2luffommen baben jujufcbmben , maßen Die SJatur 
Denen SBeiberen eine folebe £ieblicbfeit eingebet, Dag fie mit einem tob* 
tilen gaDen mancM roüDetf $ieger>$bier erba/fen Utrntn, welcbetf porpero 
feine eiferne Letten gebdnDiget bat / au* Denen rafenDen SBrflfen macben 
fie fanfffinüthige ©cbdflein / autf foblfcbwarfcen Staaken unfcbulDige $au> 
ben , wann fie nur gleicb anfänglichen mit Der Du'ppen ibnen Das neue 3abt 
abgewinnen , unD Die OberbanD , fo ibnen pon Der €sfcbaffung her gebub» 
ret, nicbt »ergeben, «taflen einer $Xippenjeber$ätDor einen tfotb'Safcen Der 
SSorjug gebübret. « 

ARGUMENTUM V # , 

ttJefoerfemÖ. 

^fx£cc Doctor pon SDBiegenbanD tefcer mir gar Piefpon Dem fob bec 
IBill Äßeiberen, &i ift Derne nlcbtalfo , fte mdgen fep« pon Dem£otb, 
oDer pon Der kippen, fo fepn fie einmabl feine QJlenfcben : Dann (Ebrifarf 
nennet felbfkn Matth, am i s ♦ bat&manäifcbtWeibltin einen £unD, aber 
ein £unD ift fein Sföenfd;, fo fepn Die Söeiber feine SRenfcben. 

Wi'ecjenbanD. einen ^)unD nennet (Ibriflutf Dad Sanan difcb« ^3 übt 
(ein nicJ;t an# unD für ficb felbflen/ atö/epe fie Der 9latur nacb ein ^)unö , 
oDer anDereeJ unöernunfftigeö ^b»er > fonDern comparategeaebtet nacb De< 
nen 3uDen, fo Die re*te JtinDer ®Ottt$ DamabW waren, weilenjteaber 
ein bepDnifcbe* S©eib gewefen, fo fepe fit gegen DieFJuDen niebt befler, a\$ 
ein 4>unD gegen einen 9ttenfc$*n, wie man au* bep je^igen Seiten Die *ur^ 
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«fen öf$mbie€M?<n£ttnt> nennet, tt«eirneW>mCftn|f«<wft«WJ 
te gietunDgnDe nicfct erreichen , unD gleich einem Mnwnöntttigen spet 
tyrer ©inntidtfeit nachleben , mitbm if* fcrefe* W öttt iur ©a$ : S4> 
f et Ml »eiter fort , »tum * no* »a< »tot Die HMMl.Mp» 

ARGUMENTUM VI 

OfiftSfnn Dte SBeiber ^enfcfen rcdren / fo tt-urDenfle feefig, a&erwemn 
*W ©Ott Den $lu# bat , Det roirD nic&t fettig, atcjui Die Reibet N> 
fcen aon ©Ott Den Slucfc , Da er Matth, am 24« faget : U>«te benm 
Bdnvangeren , tmD öauatingen ; confcquentcr weäm Die Stellge 
Feit mit Dem VOtty ni$t beftcben tan, toerDen (te n$t feeiig, mithin ftpt 
tfe feint $flenfd?en. 

VOiegtnbanb. £crr Doctor fße&erfeinb in Denen ©cjafm !>abc 
|$Da$ diftinguiren gdernet, irotperlepEPebe pnDetfr^in Der ©t&riift, «r 
S*trtid>ee, tmD ein ewig« : £)aö2Bel>e, fb€l)rtfru$ Denen ©(Jmangtten 
unD (Säuglingen angeDrofjef , Ift »ob Dem3ett(ce^en / nicfct obar t>on Dem 
€roigen ju*erM«n, unD iftDife* setcltd?e Wel^e »teimt^r Denen ^SBeihetit 
fürtrdgfid& , unD iu if)tet ©eetigteit, biefe* ertocifet Der 5tpoftel tymlu* 
t. Tim, r. Da er fpricf>t / fcao VDeib witD fertig Du?* Rmöer 
f welcfcerf ofjne 2Bei&e, 2!ngft unD ®cf>raerfcm nfcfjt gefönt) frjitWabt 
rm (Btonben, m Der Äteb«, tinD m Der ^ettigung fammt Der 5ud?t, 
fÄitt>i» Ueget Dero lefcte* Argument *u SSoDen. 

ARGUMENTUM VII, 

Wetbetfemb. 

Ö$ flehet roieDenmt ein cnberi* »iber euc$ auf, mt faget $r prbfcr 
fen? 2)ie <5cbfüti0 iß nirtt ton Der 9Mter , Dann bac bar (je* 
trotten, aüeu roaä nuftinlr-fuft , fbttt befcSnitten roerDen, bepnebcrtäiflge» 
»iß, Da£ aUe^<nf4enDif£rbfunD an ft$ gejo^en, foDurtDDie$<f<t>nft> 
Inmg roieberum erlöfct>et »oroen, mm aber fep* Die Reibet nift befand 
t en worDen , mithin erfolget Dafi fie feint Sttenföen fepn. 

rOtegenbanb* itxßme ift fatf* , bafr wn Der SDTotter nicfcf 
fbtt>of>f , aitf t>on Dem SÖmter Die #rb(irnD (>erfomrae, Dam? affo faget 
jDatib am fr. *Efa(nr : Btet>e i<& birraite funbücbm ©aamtn gesenkt, 
wnb meine VHumr t><** midj m ©unben empfangen , Dajr ab(t Der 
jjjcrr GoBega Diefe* beweifen roiff, »eiUn Die SSßeiber nid>t befdjnrtte» 
»orDtn in Dem ahen ©efa^ , ifll weif gtfirc&et , Dann nicftaöein auffetDet 
£uoi(ct«> Police» au4 u^ljlißc tifit 53R4»ner »aren, Dir ob |it»oW 





*id)t Ufönittm »orben , bamrodj WltvtfJbtn ge»efen fytt. Zntetttne 
«ber »arum ©Ott in bem alten £ef?ament bieSBeiber wbtfönttotnmt 
befofcfen, fepntoerfcbiebeneUrfacben, unbfabenfieeinanDere* Rtmedium 
iur ertöfiung Der €rfv©ünb gehabt/ lefe« ©ii mir ba* attefcefafc, fo 
»erben ©ie e* fmben. * 

ARGUMENTUM VIIL 

|3efbmme( bmm aber Diefe* ? 5fffed »«* Die Jffieiber ta Der ßefft» 
- J am ©Grifft MtotfUfttt, nfcbanibnm$lober,unbane©^fc 
«uf Die «Dinner al* auf SBenfaen geleget : «otf>U Socbter mit ibrer S5luf# 
®cbanb emfdjulbiget ber Gatter, bii Rebecca betrugt lctt3foöf um 
Sfairt ©eegen, Thamar »irb um ibrer #urerep »iflen geröbmet, Jad 
«würget Siflcra , unb »irb ftirum feelig genannr ; ^tlic{>f)(rtaw|£btu 
flu* felbften ba* SBeib, fo im ebebrueb ergriffen »orüen, niebt fttaffm 
»ollen laflen. Ratten nun tiefe Söeiber gcfuubtgct »ie bie Sflcnfcben / fr 
»urben fit gi»i& tyrer Stoiffetbat falber ni^t urgeiuduiget geblieben feon. 

WitQtr bat*. $ema# / £err Doa or SSetberfe inb ! ©ie »erb«! 
fonfl um»erffen , »ann ©ie äff» fob«n : $ann erflene i# falf* , bafr, 
»a« bie 2£eiber in Der ©ebrifff b6ft* getfiffM, anibnen gelobet »erbe ; 
3«m bag «Ke©*ufD anf bie $J0?<foner öl/ein gelegct »erbe : £>ann t »a* 
«n benen Leibern btffa gefutiben »erben , »cre eben fo»ob( ftraff»urb(0 
sebatan , die! fjdf ttn etf bie Bonner getbam gum Srempef, Zotbö UntUt 
jjenb wirb j»ar furncbmiid? auf ifjn DtnSHann, unbbarju ben Koffer ge# 
leget, oB^e»eifen er ftd> bctrtintfcn, tinb tsoüer %Btit jur QMuf>©cbanD 
fd) wrmfam bot /äffen , iiibeflcn aber »irb an feinen ?<töteren niebrge* 
Difiiget , bog fie ben alten «ton etlfo Durcb Srunefenbeif 3«ß gebraut : 
SDafi aber Rebecca ben 3faac betrogtru ifl für feine fr^fr $bat, fonbern 
för eine Abliebe Älugbeir, »erbe» bie &6tüiä)t Sfirflcbriafw fi# <ragen# 
febeinfieb merefen bat lafön , |u boltem 2Bie aber »irb Thamar um ifr 
rer pureren »iüen gelobet ? barf fepe ferne , bann M SStDerfoiel sitbtt 
We ^5efcbid)f : Jacl »irb bod> geliefert »egen ibrer £eft>en*$&at> bie fie 
«n bem Siflcni begangen , »orbureb fie Da* ganfce 3frorf »cn Dem Unter* 
gang befrenet / unb beren Scinben dJleiflerin »orbenifi: €nbli<bbat^rv 
fluö ein 5£Pfib im Sbebrud) ergriffen riebt flrafien »oüen , um barburej 
^ niebt ben ^bebrueb »on Der ©tfwlb foßiufpred en / fonbem feine ©arnv 
J ^er^igFeit ju feigen, fö au<b Denen ©unberen ju terfcfiencn »iffe. UnD 
^ Dieff^ i(lDie Urfae^, mitWn bleiben Dil SEDcsber ©»enfeben, bannbieferf 
ß wir b^gebwebteo Ai^umcot »are p f*»a* / feiert 5» ^ ne ^ 
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1 ARGUMENTUM IX. 

tttaberfemD. 

€in £err Colkga leget Die ©aJ>e autf nacb fefrtrtti QMicSai ;uttt 
it^V Favor Der S85ciber , unD n>iü mir 0ctvölt ouö Dielen gieren #»nv 
fcfcen rouben, tvo (ie Docb feine fepn, Dann f>6rcn fie DeiTen fernere 
SDarum fein Die SDciber , unD au^ibre Siebter feine #?enfcben, Dinwif 
jieniebt wie Die Sttenföen aufgeben werben, Dann al* Die ©aDDucdcr frw 
ten, »eflen Da*2Beib , mcl^ee £ebm Banner gebabt, in D(r2lufer(lrt> 
ung fepn »erDe , fagel Der £crr *u ib»w : 3*>r irret, unD wtflet Mi 
Betrifft nid>t ; «ftun nu um tobm Die gute ©aDDucder geirret? N» 
um , weilen fie narrifcb permepnet , Die SBetber wurDen auferpe^co. 

U^tecjenbano. SDcr SBeiber ftuferfiebung ift erjtene gefeil, gfofy 
n>ie Der Scanner ibrige : 5u>eyren0 maren Die ©aDDucder in einem 3» 
rhum , weiten fte Du 2Cuferpebunö aäcrDingtf gefallener , wie felbe in fty 
»are, unD glaubten, Da* 2öeib , fc 7« SWdnner gebebt, funte ftc& n<i* 
Der 2lufcrfiebung no<b eimn anDeren rrauen , Defiroegen fragten fie, weifen 
DatfSBeib in Der 2lufcrf?ebung fepn roerDe? ®arum antwortete D*r££rr, 
Dag fte Die ©grifft ni$t Derfleben, unD fci>r arob irreren, nic&t aber, 
Dag Die Leiber gleicb Denen ffltfnnercn nic&t aufer|te&en fotten. 

tt>etberfemt>. SBatf? Der S&iber Sluferfcbung i(l gfltf n>ve txc 
ro?dnner ibrige ? OTein £err Doäor pon SöiegenbanD l Darf ift n>eit 9« 
febfet, Deswegen Die ©aDDucder niefr geirret baben , Da fte geglaubt Die 
£Beib<r roerDm niefct auferfieben; ich probire Diefetf: SKann Die SBßeibet 
fllci* Denen ÜNanmren einfien* alt «ÖIenfcr)en auferfiebeten, fo muffc Oiefe 
2luferftebung gef#eb*n eintweDertf mit Dem £eib, welcben fit bier auf 
Dengebabt, cDec mit einen anDeren? £errDoaorpon29&iegenbanD wuli 
mir jur Antwort geben, Daß fte mit Dem &ib auftrieben werDen, Den fie 
bier auf £rDen gebabt b^ben, weiten Der ©lauben Ubvtt, Da§ »irinuiu 
fercngleifcb , fo wir gebabt, auftrugen foflen : nun aber Knnen Die Leiber 
mit Diefen ibren gleifcb , unD ttib m'cbf auftrieben > biefe* emeife i*/ 
Dann Dte©cbrifff faaet, in Dem<SimmeiwerDentt?trfeyn, tt>ieDie£tv 
gel (B^Dttee, Die €ngc( ©jörtetf über mirD mir feiner fageo, Do§ fie w 
nen »eibiieben Ztib an ficf> trafen, fonteren DäJ fit Di- ®tflalt Der OTann* 
bilDer baben , mitl i 1 Wimen Die SBei er mit ibren £eib feine £ng*i öö^ 
tcö »vertan , mitbin aqd> ntdbt auferfl^ben. 

Wiegenb anb. $a , ba , f)ü , «&err Do Aor oon SDeiberfeinD ! 3^ 
laugne euren bepge'wcfcren 3^ejrt niebt, aber Die Belegung i(i »et'f anDerll 
iu machen , wir tvecDeo ade in Der 2fufcr|tefrung Der 51u^m4bit(n fepn 
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wie Die gngcl ©Ott es , tat iff, lauter rein* @ei|7*r, unD Don aller ©fln* 
Den*$ttacfel befreite ©eelen, worju Der £eib nicbt* macbet, feoeermaW 
lieb, oDer weiblicb, jumablenDie €ngel tetnenoeDmn anftdb baben, maf* 
fen fte pure De* £<ibü unwiflenDe Reiftet fepn ; 3£ei(cn nun DieSBeiber ei* 
ne Denen SRdnncren gleiche Seele baben , fo waren Dann felbe in Dem£im* 
mel naefc Der 2lufetftet)ung gleicfr Denen inneren wie Die €ngel tyOttti 

<Pm ARGUMENTUM X 

WeiberfenN 

5t ein Slrticfel €(jrifHic?>en ©lauben*, Deflen |i$ Die Reibet fcoct bo 
rül>mcn, fo i|t cd, wie tdf> wc-bl Jrctf Der Driefel Den DerSlufertfeV 
img Sbritft , Dergeftalten, Daß fl« f^n; fallen wir Denn niebt #?enfcben 
fct;n , Da Dod? £briflu$ noeb feiner glorwürDicjen Sluferf.ebung am erjten 
Denen 2ß3ciberen erfd;ienen, unD ibnen felbe n,: offenbaret bat, Darauf tage 
id; aber/ Diefeeprobiret niebt, Daß fie Öienfcben fepn , minD<rDc6(ieauf* 
erflefjen werDen, Dann atö (£briftua gebebrm worDcn , \)<xt w fid> am er# 
ficn Dem Oü)t unD €fel gejei^et, Darum aber iil Der Öd;$ unD Sfel fein 
9}?en)Vhgewefen, unD werDen bcpDe nt4,tauferfleben. 

tt>iecrenb**nc\ Slnjefco VkcriVüfcre id> ba(D Die ©aß in äffen ©liebem. 
Da Drr ^«r Doftor ten 'SßeiberfeitiD clfo gottteti t)or: Dicfem Idblicben 
©efcblccfct reDet: Um Q)öttt$ rciüei / wo geDcncfen &c bin, oDer uieU 
mebr wie fcbb.ejen &\t jtebmitibren eigenen SBorten , ^ie baben gefaget/ 
Der #£rr £b"itfutf babe jtcb jum ertfen Denen Söetbcrw geeffenbabret , 
Die Offenbabrung Deö ££rrnä aber nadj Dero eigener DieDe gebet nur 
allein Die wvnünfl":igc£riaturen, DtiflXenfefcen an, Denen er ju guten in 
Dife SH$:lt gefommen , gelitten , geworben , unD auferftanDen ifh S)afi 
aber €bri(lu<J Der neugebobrne i*t\}\anT> ein f lein unmüncige* Äinolem ftcfr 
Dem Od)ö unD £fel leite gejeiget baben , if! ungereimt, unD Idcfccrlicb / 
Dann ein anDereö ift ton eimmöcbtf unD §fel angefebtn werben, unD ein 
anDerce ftcb Denenfefben ^igen, unD offeneren, Dann fonfhn bdtte v fi<|> 
aueb Dem $>ncb , Dem haaren / unD allen in Dem ©taü enthaltenen ©in* 
gen gejeige', welc&.'tf cod feiner mit re-.ffer 23ernunfft otgofcterfagen wirb* 
ttMberf?inD* 5 epe ti auefc : fo feige mir .£>err Doaor oon SBie* 
gcnbanD , warum Dann Der ££rr Denen £Cciberen jum erfren erfdjienen? 
ieb finre feine a: Dere Ürfadfr , al^ Damit feine SluferfHung eilfertig autr# 
gebreitet wurDe, Dann ei i Wtib ifl über ein 3™er*i>orn, Deifen ©e^all 
in einem ^lugenbücf fid) Dure^ eine ganfce ©teiDt erbreitet , ur.D wiB man 
gefc^ned eine oad? einer gangen ^ememDe tunD mad;en, Darf man felbe 
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mit rimmWetb f*w W«e bann Der mtöt efo «•«##1 
gefunoen , fe tiefe €iaenf*afften M«< / fo Wt« « t* Mittx^äbtn 
angeDeutet , Demn Der $*rt faa*t ni*t , Dag er fi4> Denen tl1enf*en ig 
offenbaret, fonDernmir D*wn Weiteren/ worauf ni*t foi^cr 7 Dag |ie 
tilcnfcben feyit. 

TOtit*t\*inb, 3&r (iget n>atf eu* einfallet j £Sret tt miU m 
anbere Ur,a*en beifügen / n>arum£f>ri|lu$ft* erjHt* Denen ä&iberenta* 
be geoffenbabret , unD f^etnet mir au* felben Die belle, Dag |"o4cbe^ 
f>en/ t>ie»eilt>ieTOeiberamerflenDen^)grrngefud)el)aben/ MMWn* 
ner, alt nemli* Die Slpoflel , fi* wrfperrf, unD wfroa)en f)dbm, (lenw 
ren ni*t fo bewerfet, Dag fie Den £grrn aitftngtt*, wie Die »eiber am 
3ten Sag na* feiner <3erf>eiflung unD Sufag g<fu*rt f>dMn, Mnc^ai 
au* Die Eßeibec toor Denen üMnneren t>erDiene( Ijaben, De* {ftatif a* 
ft*tig yi twrDen , n>el*e* Denen £B<iberen ju ibren bUj/fm Wm p 
t>ei>l)ct/ unD Darauf erfeben n>erDen mag, Daß Der #grr felben Denen 
SBeibem t>or Denen Bannern Den 35orjug gebe, uns jum Qtyfriel/ Wfr 
felbe ju verebren , unD i(>nen alt aDeii*eren ®e/*6p(fe<i Den SXana |u über* 
laffen. £>ag ab<r £err Dodor ton 223ri6crretnD Die Urft* Der fegt* 
nung De* #£rrn* Der ©ef*n>äW<it Deren SBeiberen bcpleacf, Damit 
folebe glei* folte funD tperDcn , ijteine ÜveDe otyne <j3rob , unD jciaetDie 
£rfabrenbelt , Daß Diele autf Denen inneren an Der 3unaen weit fwf* 
riger feon alt Die Söeiber / unD meiner* Der ©efarodfciofett untewwrjfafr 
<dt fol*e , mitbin Der £Srr, wann er fol*e$ W unD SnD tttaty »fr 
te/ ebenDer »ieien dünneren b& te erföeinen fonnen, afe DenSßeibeteo, 
jumabien betvufl / Dag Diefetf beifige , unD gottfcelige Oelber gewfen, Die 
nicl}t mit einem ®tf*reo oDer ©ewdf* / fonDcrn in bWfler 0Ktt*3tt# 
unD 2>einuth Denen Qungeren Die Sluferfrebung na* »efe&l D«i 
angefunDet haben. 

UtaberfewD. 90ßann Dann Die Leiber na* Der Defenfion De* fytw 
Doftor t>on Söiegenbanb a(fo gortfSfi$r*t<g , unD giaubwörbig gpefen/ 
tt)ie foromet tt Dann , Dag Da Diefelbe foJa)e Sluferffefcung Denen $uw m 
ongeDcutet , Dte3önger felbc Leiber unßnnig, unDDe^ ^Jermiflfftf b« # 
raubt tu fei>n glaubten ? mafien ibnen aQiufeltfametf !5)tng, unD ju fremp 
f*cmcte ; etwa* wnunfftige* uhD m^affut von Denen JBSeibern $u & 
ren. 

IttoffenbanD. ^ag Die 5(po(If{ Denen SÖBorfcn Deren SCeibcren niept 
gUi* aufifngii* geglaubet / mie Lucas am 14* Cap. befuget, toat BWtt 
feie @* Jlü ? ni*t Deren Gelberen u>ce Q3otbl*afft, fonDern Deren 5ipo|l* 
leo no* Damabi« 9er Dunefeite Vernunft/ u>ie e* au* gef**eu beo einem 
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Thoma, biefem baten nk^f Die SBeifcer , fottom bie 2fpa/W fttbfanim* 

geDeuter, Daß Ott ££rr öutcrfranDcn , unD |ie ibne gefehlt baben, umr* 
öcbt nun \htut fcld?etf Die Banner DerrbeiDiget , bar er ihnen Danni)C& nic^t 
gelautet , b;ö er De4 $<Zxmö anficjjtiq tvorDen ijl/ fo machet Dann Diefer 
Unglaub ni$t* jur ©acb nMDer Die ftBeiber. 2lber ferner* ftobi i# Da* 
583iD«fpiel , Dag nemlicb We8pofW Denen BBtibercti alfen ©iauben pa6<* 
bengemefien : 2)ann fobalD Pctrui biefeö »onDencnfelben&erftanDen, b# 
er flcj> eüf ettig aufgemacht , liefe ju Dem ©rab , nnD fa&e fefb(len Die SBabr* 
t>ett De([en: ivorautf abjunebmen, wann er Die SBeiber w>t uufinnig unD 
närrifd) geboten bdtf e / würbe et tbre S3otbfc&afft in Den 2BinD gefölageib 
nicht aber jelbjlen fiefc» oon feiben in Den ?ipn! baben Riefen laffen : fo bfl' 
ben Dann Die 9poßel Denen SBeiberen geglaubet/ rcie au 4 Denenfelben/e* 
bereit ju ß(aubcn ifh 

ARGUMENTUM XL 

i Weiberfeind 

|2(mmf allen euren Antworten gebet mir bocbnicfteui, ba«JWeSB«v 
> ber #?enfcben fepen , unD gleicb Denen inneren f6nn*n feeug »er» 
Den j Sann S. Paulus fpriebt ja ganft War i 2>fe Weiber foffen bebeef et 
feyn , bann jie feyn unrein ; Daftcro folget , Cutf f«e nid;t.fre/igmerDen/ 
Dicn>iilen nid;t* unreinem in DatfDveid? ©Octeö eingeben it>irb ; »erDen nun 
t «e SBeiber mc^t feettg , fo fenn jte furroabr feine SJtfenfcbetL 

Wiecjenbanb* SBarum Der ÜpofNl Die SBeiber beiffet 6ebecfetfe»rt, 
ift riicbt Die Urfacb , weifen fie unrein , fonDern er hanDelt ^aftlbflm von 
Dem offentlicben ©öttetf'TJienfi , unD befielet Die^eDecfung/ Damie mit 
feiner unebrbaren €ntbl6ffung Die2liq«n eOttit »erlefcer , fonDern Dem 
bocbfhni ®Ott afle €bterbietung fotte erliefen »etDen. Q3e/anaenD aber 
bie Unreinigfeit Der Sßeiber geboret felbe unter Die #?<fngef unD <5cbtt<icb# 
beiten biefeä fferblicben Üeben* , fo in Dem anDeren werben aufgeboben fort, 
fold;er Langel unbS$ic>Digf eit Der 2Bet6er aber ; fo ibnen in Diefem Gebert 
luftebet , benimmet ibnen nicf>t, Da|j fie Sttenfc&eu. fcpn/ minDer Daß fit 
niebt f innen feclig »erDen. 

ARGUMENTUM XII, 

tX)eibetfeinb» 

[£rifhtf fcf6fl fpriebt : Wer ba xciü voUfommm feyn , ber foö 
Daa Weib »erUffen / Darusn er aueb feine genommen: unDDrebei* 
lige 2lpotfel boben \\)tt Leiber t>on fieb gerban, unD anbeten inneren 
bariu geratben^ oa^ fie ft* mit Denen ^eiberen ni*t twmifc^n foiten. 
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tt>tojenb<wi&. $af £(>riflu* Diejenige , f ) toBf ommen M toeim# 
&eiffet tf>re SBeiber fcerlaffe n , ift conditionalitcr ot>et mit äeDinmin« ja 
terfreben , Daji nimlicb wann Die SBeiber einen / Der naa) Der 55oHfomi 
menbeit txa^ttt, von folcfcer NrbinDeren , et felbt »erlaflcn foDe: Sann 
clfo Orient auch Der Spitt , Da§ man niefct weniger Die Gatter (Die Dot 
wgesweffflet^enfcbtnfepn) t>er(a{fen feile, wann feite un^ ton ttm 2Be^ 
D r QfcHfomrmnbeit atmeten »ollen, mitbin mu§ £crr Do&or t>on 
SlOetberfinD Die $ert t>:r(lcf>'n , rwe f»c $u wrtfeben ferrn, unD felbe nid)t 
rmrt feinen £ic)c jinn auflegen/ unD Darrurcfc Deiun Oberen cineung^ 
bubrenöe ©d;m. $ jufügem 

VDriberfc ;n.\ Sßann Die Seit nidjt t>erflo(Tcn wo"« , unD mieb a» 
Dere ©efcf>dffrcn abforderten , fo wufle icb eueb noeb t>ietmet>r Dergleichen 
Argumenta beizubringen, Drf? DieSüeiber feine «P?enfcf>en fepn : unDWIft 
tcr 5öeiber ibr einwenden nicj t, ein feDc* gebdfcre fcirjeägteiaVne, Dflrum 
muffen fie aueb $0?en|dt>en fepn , weilen fie aueb Sföenfcben aebdbren ; item 
ee hilfj't md;t , ob fie Kfen etwann fo termeflen , bafj fie einem unter Dad 
gefiel* fajen: 2Ba* ? ift Deine ©tottet ein(5cbn?emooer^)unDaen>e|en, 
Wann wir feine #r?enfa)en fcpn ? fogiebetman tr)nen Darauf aon$Mjur 
Slntwort : #Mn Butter ijt ein SBeib gewefen, unD niefct* anOece^; 3* 
Dod) wann ein 5Ö3eib eine ^oefcter gebadet, fo t>ar fie tfcre* gltia>tf ein 
Monftrum gebobren. 

VDieejenbanö, u £)a§ ein jebe* feine* gleiten* gebore , mm el 
reebt $uget>et , lebret Die £rfabrnu*. *. 3fr einerleo geboren, e* fepeetn 
<Sol>ii , oDec Socbter, Di weilen feine* weDer Der ©obn noa) Die $oa)rer 
ebne Den 9J?ann fan empfangen werDen, mitbin bepDe Die *ftarut dm Dem 
Wann, al* einen ättenfcfcen , erlangen, alfoaua)bepDe SWenfcben fepn. 

Xtfcibcrfeino. eangfam, £err Doaor SBIegenbanD, ti ift \m 
einerlei gebdfjren, wie @ie fagen, aber nid)t einerlep ©eburt, Dannia) 
wieDerr>ole e* nocbmabl, wann ein 5ZBeib ein SftdgDfeingebdbm, 
ret fie ein Monitrum , wie fie ift , gebdbret fie aber einen Snabtn , geböfy 
ret fie einen «JJlenfcben : Da* ©ebdbren ift gleicfc, ungleich aber Die Geburt : 
Dann t>on einem SKofj , oDer #?aultbier wirD offt ein €fel g<bob«n, Difer 
€fel wirD gebobren wie ein junge* Dvog, mitbin ift Do* ©ebdbren gleia), 
cbföon Die Geburt, Da* ift, Der £fel fein Sog nia>r \\l 

tDiegenbano. hierauf gebe iefc jur Antwort i Monftrum, iff mit 
einem 3&ort erratum narurae proprer materiar inconlhntiam» Da* i)h 
ein gebier Der Statur wegen UnbrfranDigrtit Der SRaferi , wie au* Dem Ari* 
totde befanut ift ; «Barm $f nun fo feef fepD , mein -&err Coiicga! fo 
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weifet flje mir ein fofdjed erratum , ober fttytomßd an einem Süeibtfbifb, 
wie fie ben ungebinberten £auf Der Watvv nach tdgif* gebobren »erben : 
5Da§ aber etwann monftrofi partui ober #ii jjgeburten tteiblid)en@cfcf)lecj>f< 
oufbieSDeltfommen, batf haben fie mit Dem m4nnlicfcen@efcf)fechf gemein, 
unb traget ber 93atter fowobl bie ®cf>ufD baran altf bie SWutter , belangenb 
baji autf einer ©tutten eine* Diop ein gfel öebof>ren »erbe , fo wirb gewig 
ber QJattec ein tffel gewefen fepn , fanalfo J>rrDoaor2öeiberfcinbban# 
cf en , ba|* fein Q}atter ober Butter fein Sfel wäre , fonft b4tte au* fol*el 
ü)mc wieberfahren finnen. 

SUMMA SUMMARUM. 

jerj emo. 

Sllffpe e* wie c(J wolle, fo bleibet e* bar bei; , etf ifl fein ?bier fo giftig, 
cMJ Da* SBeib ifr ne* giftiger / unb giebet tt ihr Warnt , ba£ fiejuge* 
wiffer3eit, ctot mit ihrem f*d bf ieft cn ©ifr anflecf en : 3ft ber Muffel bo* 
bajft , »ota noch feufflifeber unb bo*bafftig:r batfSBeib: JDaberoau* 
ber weife@pracb fa.)et : & fepcbeijcr bep * ixm unb£>racben ju wohnen, 
alef bep einen Wen iJBeib. Unb ob fcfyon ifa/gegefurben werben, welche 
ben betrogenen (tScbafcf oor benen 2 euren mirgebäbrenberbWKter @cbam# 
baffrigfeit oerbetfen fonnen, fo bleiber Doch ihre angeborene ärf unb f#a(cf# 
fraftte ^iatur in iarcula fstculorum ; 60 fepn afle gier* / maffen bie belle 
in ein - n 2lugenblicf , ba man fie nur (in treu ig oerlc&rt , mit ber gotflofi* 
flen in bie SBttte (ireitet, unb ihre fticbiftye wifbe 9?arur an $ag gibet, 
worau* in Wahrheit ju fd)Iieffen, baß fte feine redete #?enfchen fepn : folte 
ich aber befraget werben, wo* fie bann fofcr)er geflaiten »or einem ?b»er 
möjfen verglichen werben , fo antwortet anftatf meiner hierüber EuripiiJ« : 
fte feoen alei* einer Hyennx, bau ifl, einem ©rabemS'bier / ober ^raf» 
fer*2Bolf , warum aber ? bie Urfa* ift, weifen bifetf ^f)ier einen #a$en# 
tfopf, einen Sßolfa» Magert/ unb einen 3ud"^@d;raan§ bat. 0?un ba# 
ben bie 3öeiber t>on ber Äafcen bie 2(rt , ba£ fie ieefen, fcfelecfen , bepmOfr 
fenßecfen, muten, bufcen, tömplen, unb frreiffen, auch argli/n'g jifchen, 
manche #Jdufe benen Innern abfanaen, unb enDficb gleich benen £afcen 
mit ihren gifftigen Miauen ju freien wifTen. Q?on bem £BoIfa«#?agen em^ 
pfanaen bie SPßeiberbie Unerfdffficbfeit , (reerarmen bie Wcfnner burch 
53egehrung befldnbiger @efd)encf cn , i jt $hun u^b Riffen ifl batf 9?afc(Kli> 
fpanquerirrn/ (Spieien, Compagnien (uefeen, CafFcc, Thcc, Choco- 
lade , SDBetn, ^öier , unb ben benen Leibern gar fej)6n anflätöiQm f8ranb# 
tveinfauffen / »orbur*, wann fie au* Wenf*en w4ren 7 wie fie feint 
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fermD / ff * tu 9Skf)tt ma<f>€teiT* €ie fetm ejlei$ Dem JBolf foül, \m 
ndcfia, verbitteret/ ndfcren ficfc mit hm 5Xaub, unt) baben Die taifcmim 
mite QSerflnücjuna. bep Dem flincfcnDen 21a* Der Unlauterfeit Ablieben 
ton Dem guchö fcaben Die Leiber aüen fift , gumifc/ unD betrag, mjlai 
In fremden ^efteren , itf ritcH* aute* Daran/ al* allein Oer Safe, Da tum 
taugen fte not & e r }um fieDm / n od? $um braten. Unt) glew&tmt ein Sucbtf / 
Der ausflogen tvirt) , erfi atäDann mit i(l/ alfo fepn au* Mendel 
Sßeibec eeft etwa* mit, wann fte flerben / t>ag man au* intern SSalg Duf <4> 
Sie erbfebafft tva* Ufcn fan. 

ferner* , Damit ieft tt f u r maefce , fo fötueise ieb, maflen id) nfcm4ff 
im (StanD «ja«, DU $öo*f>eit, Da* ©ifft, unO ^ejHcfcfeit Diefer tyim, 
»c&mtab Der Leiber/ ju entn>erffen,unD (a§ anfiatt meiner reben Die gqriffc 
tmD Die Cödftcr/ welche anfwrfcbieDeneSOSrtgDaÄPoirraitfcer^ 
fcer lebhafte vorflellen , aüen frfl <in«r öercarnuna tiefe 35efu<n p (Ttehen. 
9lfo wf)mlic5 ift ju lefen Proverb. n. v. 19. ieeiftbefler in emettt>u* 
ßeney wobnen , de mit einem $ancrtf<J>* unbjornicjenWeib. 

Eccfcfiaft. 7. v. 17. £Ss* Weib ift bttreter ale Der £ob, jteif! ew 
HaqerrBtrtcf , unD ibr <J>enj cm Her* , ibre 4<anDe ftyn $efjei unt> 
£>dnf>cr , Der <Sottefürd)tig« xcvcb fie flitzen, aber Der öunDet untt 
ron tt>r ejefartejen werDen. 

Eccleüaft. 7. v. 1?. Vinter 1 000, tTMmem fcab u* einen guten ej* 
fimDen / aber unter aüen Weibern gar reine. 

Eccfefiaft. 9. v. ix. Die Weiber machen, bafi awt) bw Weifen 
«btrinnig werben. 

Ecclcfiaft. zu v. zt. &urt$ rmD flein t(l oüe 23o*beit Der U)etr/ 
gegen Der ©oeibeit eine» Weibe. 

Ecdefiaft. 24. v. 4. £ie i^oebett etnee Wann» tfl befler, ale Da» 
6djmeid>etn unb üebfofen eine* Weibe» 

S>er Auguftinu* faget : J>ie Weiber feyn barmaefiejer ate bte 
ttTfclnner, weilen fie mebrer Untreu, *Ebrejet*, ^ojfartbÄben, al* 
Die Ulanner , imb in Der (ßeityeit gletd? Denen Importen 6* weinen 

f e yn. 

25er .£)- Joannei Chryfoftomm , af^ et über Da* 19. Cap. Matth, 
ftefcbriebf tt / melDet : feye bae Weib mit einem Wort ju fotjen/ 
Dee^eitffcle Porten/ Der Weg $ur&oobett, einBcorpione^XPunDen/ 
xmb «n <J5efcMect)t r fo allen ©ac^en Rfeftffcb ifi 

2><r 4). Gregoriut fcfjreäxt : Hin Weib babe4/>iV t Daf ift, 25a* 
fltef flaueren , &racben>ed>woncf . uno ftyt ein aller Welt öot* 

Ni m fr» <mft^iiNiOip^ 
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SÖe't Ä. Hieronymus ballet Dafür, baß ein gute* Weib rarer imö 
fettfamer feye ale ber Pogel Phttnix. 

SDer £. Bemardus in Der a f. 9iebe nennet fo aar Da* afkrbefT« 2Beib 
Organum Diaboli , einen WercEjeug bee Ceuffel^ 

Tertulüanuf faejet , baß bee <J>aß bee vEeuflete ntd?t fo febr $u f$rd>* 
ten feye , ale oer 4>aß einee Weibe , bann wann ber fceujfel ein Übe! 
<mßitftet / *(* er 3*™* allein, aber einen bofen Weib l>ilrfct ber b6fe 
<Beift ibren Wwb $u »erüben gegen jenen, ber jle aud? nur ein rote 
mg beleibiget bat. 

Plato Danefete bem «jjbimmel um ?. @ad)en, olö nemlio): £>aß et 
ein (Biied) feye , tmb Hin Barbar / baß er ü?n babe einen VHenfcben, 
unb fetnX>ier> werben laflen, unb enbltd?, baß er ein tHann , un& 
lein Weib feye. 

Örigehes behauptet , baß bae Weib feye ber Urfrrung tmb Anfang 
ber Bünb , bie Waffen ber r>oüif*en 6d>lanaen , bae £lenb unO 
X^rftojfung aue bem parabeiß, eine tTmrter aller t>erbrecben, unb 
ein vetberbung bee <5efat*ee. 

Cato melDet , baß bie Heigungen einee Weibe , unb einee unoer* 
nunffngw CD>iere gleicb feyen. 

Pythagorai, af* cc einflene* befraget rourDe, h>arum er feine $oa> 
(et feinem drgijten fteinD auf ber 3Be(t jur <5be gegeben babe ? antworte* 
te er UnDerjüglia) : Nihil poceram dare deterius, ict> fcunte midi , jagte 
er, md?t beffer x&dw , ale baß icb ibme ein Weib gegeben, Dann e$ 
ift ni*t* boöbaffciger* auf ber SBelt aW ein «Beib. 

Rinaldui bep Ariofto faget Don feinem eigenen SÖeib: tTJein Weib 
iß ein Weib, tmb alle Weiber feyn weiche unb üppige SeU$?£a*ein 
x Jöer Poet Juvcnalis febreibet bec tarnen Fzmina (3Beib) fomme 
f)tt ä femore , quoniam ad venerem func magis pronae , cujus fedes im 
femore ponitur; maffen Die SB&eibtfbilDec ber geilen Venen mef>r jugetfean 
feint. Sintere aber probiren, Diefer Scafemen flammt f>er a faetore vom 
©efianef, weldjee" ledere am glaubroürDigiflen ift, bann fonfle« würbe 
ber Poet mit ©tagen Diu) niefet fo eifrig ermahnen ; 

fcDannfl md?t wilft twben Brand?, 

©0 piebe von ben Weibern, 
3bt ©aal/^ unb 6taU<<5eftancf 

6d?abt ben gefunben Leibern» 

©abero Aphrodifeui in feinem Sractat ut\ m 7. ©genföäfftai bec 
KWberen tu belferen 9?a#flang Diefe* fliacTcnDc Pr*dicatum an t>at fiu 

S> benDe 



benbe Ort gefegt, ba tt gefprörjen: 2>te Weiber feynfcetlitj in Der Rh* 
d^cn , neben baber mit tmtergefcblagenen Pütjen, wie bietrngel, ba jie 
bod> in bem ij>aue regieren wie bie (teuffel , unter bem ^enfier feyn 
fie |tete fi^enoe I7ac6r?£ulen , gefcbwam'ge Elftem unter ber^aw 
£lntr , gumpenbe 23ocF in Dem (Barten, unb enblid? ein frincfenber 
Ulifrfimf im &etl>. 

Thomas Moruide Mulier. impiet. faget: Ignit,taare, müßt) 
trta mala: Hur brey Übel l>at bie Welt, nemlid?, boe^euer, Da* 
Illeer, un& baoWetb. 

SDer Chry r ofromus nennet baö 3Beib einen Semb in 6er Steunfc. 
frf)rtflft, ein unsermeib entliehe Pein, ein notbwenbige* Übel, einrer* 
langte Ultoefeelirrfeir, unb eine be|1anbige ^aue^uaoL 

©er £. Athanafiut feget : 4Ein bofee Weib ift niebte mibereeate 
ein ©d)ijfbntd> auf <Erben , ein Urfprnng ber BctninDtbaren , ein 
tobtlid?er Anlauf, ein Bcepter ber Rollen, unb eine fcblupjfngeöe* 
ruerbe. Sernerö ein Bcbmad> ber ^eiligen , ein Polfter berScbüiv 
qen , ein iroft bes Cenffefo , eine peffclenjifcfee Beudje, eine 2Jerfrer* 
miß ber Unfdnilb, ein unheilbare* £ajfcr , eine n*d>ritd)c Unruhe, 
ein Berbers ber Unefcrbarfett , ein Wertfjtatt bee Batane» 

Wlit einem ©ort , ein flBeib ift ein vergiffte* £{nig , ein unwr# 
fd)amtcö Q3ieb , ein ®d&affen ber ginfternuffen , eine Sfteifhrin Der 3«^ 
heiren, eine littige Otter, ein frenroitfig errodblter tfrieg, ein brennenDe* 
£auMIngeroitter, ein Untergang De* tf?anntf , ein tobenDe ßefh'a, ei« 
Unterf(*luff Der €f>ebre#eren , ein bloffetf <5$n>ert> M 1)6 ü i fc&ert 3tWX 
unb ber $oD ber ganzen 2ßelt. Q3iü(g Dafrero ber goiDene «Ü2unb in Ser- 
mon, decol. S. Joan. ßapr. Die greifen Ubef , fo üon Denen ©eibern ent# 
flehen , anjeiget : Werten betner , <2> Weib ! faget er , rnffprinoen f* 
riel friert , wegen beiner werben fo vkl fromme cretobret, fo viel 
Brabte emgeifi>etr , ber (Lob gefimben , wegen betner werben bie 
3\eicbe arm, bie Btarcfe febwaeb, bie Wabrbajfte jn ilugner, bic 
Ixetifcbe geil , unb werben fo viel wegen betner von (Btitt perfratTet. 
Söabero iobrourDig Der Poet gefungen : 

m @elb unb m , ba* innrifl Wartf : 

Tnr fauget au$ ben feinen 
Söoj 5Beib> trau nt#t, fie ift |u ftflrcf, 

UnDlafte* nt*t erf* einen; 

@ie 
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©ie fuf)tt bicb an ben 9*arrn<®eif, 

2lcb SBlinDer ! wa* wilft machen , 
UBann bin Dein€br, Dein ©eel, unD #euV 

$but fte nur Dieb autflacbem 

5Dab<ro 9ör febon rebet Bcmbo, faejenb : ftrau unb Fraus feuenmu) 
um einen $8wbflaben»oneinanber, unb Valerius in einem »rief juRufR* 
no febreibet , bad SÖBeib fene eine recbteGhvmcra, Dann gieiebwie Diefe* 
unqeftalte Monftrum Dag Ölnqe ficb t etnee Omaren / ben mittlem itib einer 
föei&unD (e^rlicb einen ©erlangen* ©cbweiffbat, alfo geDuncfet aud) Da* 
fii'eib im erften Slnblicf febr eingejogen *u fepn 7 aber ibr 5lnbaud>en wr# 
urfacbet Die $ejf , ibre ^3racricf gar ben $ ob , gemäfj jeneö ©prid; worttf : 

Faemina Vas dxmonum , rofa foetida dulcc venenum , 
Nam feile plenum vas dt , quod credis ameenum« 

SDa* SSBeib jfl ein Seuffel* ®fcbir , 

ßinDiofen, fo Da ftinefet. 
3br © ifft dtebet fte berfür , 

2Bann fte onnebmlid; winefef. 

tlnb btefe Beftien foOen SDlenfcben fet>n ? SDatf wäre weit gefeMef. 
fo bleibe icf> bep meiner SÖJeynung/ Dag fie feine 9??enfd>en , fonberen M 
Wflicbe, abfcbeulid;e , unD wrDammlicbe 2ibentbeur muffen gtbalten wer* 
Dem 

Wtecjenbanb. £>a$ ift jh grob, «£err Doftortjon fSBetbcrfeinD ! 
euer £Mütf i|t et? / ba§ feine SBeiber jugegen , fie würben Datf Argument 
«ueb febr nacbDrucf lieb auflösen ; 3* aber, Der id> Die SBeiber detendire, 
unD t>or |bld>e *u fteben mieb »erpflicbtet pnDe , funte ad beigefügtem weit 
beffer t>on Denen inneren fagen , welcbe föglicber mit einer Dcivletd;en 
hyenna , ob*r ^rafTer-aBclt mögen wrglicben wcrDen , bann nKtftfnäba* 
ben Die$?dnner t>on Der£ai|, ton Dem^Bolf, unD t>on Dem gud;o ibre 
£tgenfcbafften : <23on Der Äar$ haben fie Den #aubr^uncten nemlicb 
Da* Äaijen#«&iw: $>e§megen werbet ibr tfftdnner finben/ welebe mo- 
ros unb finfier fepn in ibrem $bun unD £a(fen / fie fepn jeDernufanig» 
Jid> befcb werlicb / fie (treiben in Dem £auä berum wie ein 5uu< , Der 
Debatten an Der fffianb irret (ie, jle fcijn voll Der ©nbiloungcn 
unD ndrrifcben Phantafien, fie baben in ibren £irn lauter «Jftucfen, 
wo fie feben, wo fte bären, wo fie ftchen , fie pu^cn unD ieefen fieb wi« 
bie Äafcen, maffen Die je^ige ndrrifcbe Sortieren unb Kempten» bep Denen 
Wdnneren weit mebrer in Dem ©e^wang gebet , aU bep Denen flSBeibei 
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ien , unD wann Die SBeibet olfo Hlen > fc fehlen noch gr JBtr bie fltfnner, 
io alle» Denen Söeiberen nact>v)f{eni SJelangenD Dentpolf, fo fmceu&üi 
allen eine groflece Unrndgigfeu be^ Denen inneren, atö beo Denen 2ßei* 
beten / Dann Daä SBirtbcbau* ift tr>t Quartier , Da* greifen un& @auf# 
fen tl>re $ag*OrDnung , wemn ftcb auch fd;on Der bieget , fo fcr>en 
j'ic it>rem idauet) mehr genug/ Dahingegen Die Leiber Der bejtdnbigen#aii* 
Sirbett obliegen, ihren ÄinDeren pflegen / n>aö Dec^ann »erluDert, unb 
vcrfpielt , rcieDcram ju erfahren fuehen , unD folcbergeftalten »ielen t>ctt>in# 
lern, Da§ fte niebt bei> öffentlichen ?ag»£icbt mäffen beulen geben, wie »ic 
genug fame groben haben: Sann ein SBeibin Dem £au*ifl einem DM 
beflet unDnufclicber , ai$ ein auch nabmbare* Kapital, unD pfleget man 0e# 
meiniglicb Denen ein^Beib ju geben, Die »orbero mit der3Binbfcbaffim<tt 
f unten tortfommen, beo Denen Der ©cbauer in Daä £au<J einklagen, 
unD aorbero groffe £uDer gcroefen feyn , Dann M 5Beib, beijfet H / »ict> 
tbn febon juebtigen unD gefcbciD machen, wie fte Dat.n auch fold)e Ärafft 
unD SugenD w>n Der ^atur aus rubmn>ütcMgift befäert. 9*un enfo 
lieben auch \u Dem 3uct>fen ju gelangen , fo fan man billig Die Dinner 
mit fclben vergleichen , jumablcn ihre $al(<bt)t it nicht erarunDlicbifl/ 
unD ^aebt geben fie auf Den 9\aub auä, b\6 fie enDltcfetn eine betrügen, 
unD innen &ueignen , faum ift felbe ihnen getrauet, Da iafftn fie etfi ii)te 
Surfe feben, unD jeigen , voat tot ein $ieger*£b«r unter ibren 8uch$»$alg 
fteefe ; fie roerDen untreu , fueben fremDe£ager , unD ift an Denen tmf>ri# 
ften fo gar Der 3Mg nicht* nufc, welcher niebtu belfere* altt eine ©c&inber* 
Gruben t>crDicnct ; probatum eft , unD twrDet ibr mein#err Dodorwu 

äöeiberfeinD fclbften Dergleichen in grfanntnutf haben* 

■ 

$)eroroegen fo mache ich Den enDlicben Schluß unD fage: Mulierper 
fc mala non eft : 2)46 Weib ift t»on jtcb felbflen m'cbt bäfj ponHa* 
mr , unD folie Dem Sttenfcben vor einem Sßeib, al* rodre jie etwa* btfri, 
gar nicht grauen, maifen Die mebrifle beffer, unD mtyer fepn, alt? etroan 
tvir flftdmur : 3a Der Ambrofiui de inftir. Virg. D. 3. fpria)t : 2to 
Denen lV>etberen babe bertTJenfd) ein ebfeeCBur. 2Bie Dann auch QU* 
^eal i. 9?ucb Moli« befannt , unD fchon angefuget morDen ift : £e ifl 
m'cbt mit , baß Der tttenfd» allem feye, laffkim ( fpricht &Ott) tbme 
einen (ßcbiilflfen machen: »voDurch erroiefen roirD , Da£ <6 ßttererflDem 
menfchlicben ©efchlecbt geratben , Da &u Dem S0?ann tag SCeib^bilD fom# 
wen ifl : 5)abet> auch |u betrachten / Demnach Der S&Jenfcb auö bim , Da< 
5Pe ; h awe Der Diippe erfchaffen tuorDen / Der 5lDam ein wrdcbrlicber ^rD# 
Äleftew / mitbin all feine männliche 9?achWmrolinge ^ich D*m Seim unaei 
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ftalt , plump unbgrob fepn, Die auf! Der 3uj>p«n" abce mit tyffflwnqjr 
Öfteren gcftalte ©Da in Der ©ejialtö; gierDe Die ÜHdnner »eft übertref* 
fe : mithin gar »eifilicb Plato Hb. 13. Dialog, f. de inft. fyttibtt : IDie 
VDeiber feyen ju allem oeme geferntfr , wae Der Wann tl>wen fan , 
ja aud) Die , fo t>or anderen ervvae blober, feyn bod) in etlichen J>tn* 
gen Denen tTJanneten überlegen : 3ngleicben Conftantinui Der Zapfet 
haltet Dacüor in lib. 1. de hii, qui veni.ztat* impetrav. Hb, 2. C. tir. if, 
abaß Die tDeiber ebenber von ilatur flutj , unbjittfam werben alebit 
ittatmer. ^Dergleichen sugeeigneteä £ob Die Ottdnner niefct aufweifen Hl» 
neu, mitbin su fölieffen, Da§ DieSDBeibec fcwobl^enfcben, al*Die#Mni 
ner, unD wann wir e* reebt bet>m Siebt betrachten, tjoüfommnere #len* 
f*en fepn al* Die Banner. $ie $ert Der ©grifft , unD Deren 93dfrereit 
fo beigebracht ftorDen fepn , leiDen ihre ternünfftige Slucflegun.q , unD 
n>ann icf> Derofelben $ejrt roiDer Die Banner beobringen »olte , fo nmtDen 
n>ir niemaMö ein €nDe finDen , tnDeme Die ©djrifft , unD alle Qjdtter mit 
fei Ben fcpn an ae füllet , unD Darff man nur einen 9Rann anbauen , fo roirö 
man im erfien 2tablicf aenug Unförm unD Defcä fnDen , roo man bei) 
Dem ^blieben ^ßeiber?©efcblecbt niebte? alt? SugenD, €b*barfett, unDatu 
nebmlicbe ^ernnügenbeit unD aergnüglicbe SutrieDenbeit ftnDet. 2)a ba* 
ben (Sie £err Doftor »on SBeiberfeinD meine leiste %*tt*6tt, auf »elcbec 
id> aueb verbleibe , le6en ©ie n>or>l , unD erfennen @ie tyvtn Öer>Icc in 
ibrer blinD gebabten Nennung, ebren ®ie Intffunfftfoe Diefeei fo eDle 2Bei* 
berief* leebt , »eilen e* §b«n# unD Sieben* * »urDig i|!/ ntd;t nur 
aliein »eilen fie SWenfcben , fonDern »eilen jte Die 3«rt>* 

Der ^enfeben fepn» 
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^ SicrD ber gangen Srben, 

®rr aUe dfc famtyt 
«3«hgmufj geben »erbm, 
»ffwegen nur »erlabe 

8f0 deiner getnt>en SBort, 
«E«I all bergfeic&en @acfc 

JDtr ni*t bringt einen Sott. 
a>as b'SWanner fftnn cWfofctt, 

Unb »iber bieb erbiebte n, 
£>a$ fefcreib tyren @cb»4tt(fen / . 

€rjärne bieb rair nitf)ten. 
Sbr 3«ng regiert ber 9?eib, 

fÖJeil ibnen gnug befannt, 
2>e$ SBeibS föorfreffltc&feit, 
Unb tt)r erfiefjner @tanb. 
fiebr ein jeber Sttamt, 
Sag b'SKeiber befier fepn, 
Earumen fuebr er bann, 

3'eerbundflen fyrtn @cbein, 
£>f&n>egen fcbefcet niebf , 

SSBann man an* euc& wra4>r, 



2acf)t «mett ittö @eficf)f , 

d\xä) tt*\vb fem ©c&abett brad)k 
2>er eucfy md)t gtebct 9tube 

S)em toetfet fccf bte geigen, 
©ebencft tme Q5olt)fct>mibö S3ue, 

©o n>irb er s'tmfjltd) fertigen, 
Sfniegt mein 9leb icft enbt, 

Unb fprtd) eud) ju all 9te<$f , 
JErog bem , ber md)t erf ennt 

2>;e 2B«rbeeu^©T*le*f. 
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